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Seiten den V. mit dem Ziel abge­
schlossen, die allseitige Zusammen­
arbeit ständig weiterzuentwickeln 
und zu vervollkommnen und dabei 
besonders der politischen, ideologi­
schen und ökonomischen Zusam­
menarbeit große Aufmerksamkeit zu 
widmen. Sie sind davon überzeugt, 
daß die allseitige Festigung ihrer 
Freundschaft und Zusammenarbeit 
den Grundinteressen der beiden 
Völker entspricht. Sie bekräftigen, 
daß die Festigung, der Ausbau und 
der Schutz der revolutionären Er­
rungenschaften internationalistische 
Pflicht beider Staaten ist. Sie lassen 
sich von dem Streben leiten, die gün­
stigsten internationalen Bedingun­
gen für die Errichtung des Sozialis­
mus zu gewährleisten, und sind ent­
schlossen, antiimperialistische Soli­
darität mit allen um ihre nationale 
und soziale Befreiung kämpfenden 
Völkern zu üben. Sie treten konse­
quent für die Einheit und Geschlos­
senheit aller Kräfte ein, die für Frie­
den, nationale Unabhängigkeit, De­
mokratie und sozialen Fortschritt, 
gegen Imperialismus, Hegemonis- 
mus, Kolonialismus, Neokolonialis­
mus und Rassismus in allen seinen 
Erscheinungsformen kämpfen. Sie 
sind entschlossen, die weitere Festi- 

ung des Friedens und der Sicher­
en in Europa, in Asien und in der 

ganzen Welt zu fördern und zur 
Entwicklung und Erweiterung der 
Beziehungen zwischen Staaten mit 
unterschiedlicher Gesellschaftsord­
nung auf der Grundlage der Prinzi­
pien der friedlichen Koexistenz ent­
sprechend den Zielen und Grundsät­
zen der Charta der Vereinten Natio­
nen beizutragen. Der V. umfaßt 11 
Artikel.

Vertrag Uber Freundschaft und 
Zusammenarbeit zwischen 
der Deutschen Demokrati­
schen Republik und der Volks­
republik Mocambique: ausgefer­
tigt am 24.2. 1979 in Maputo. Lt. 
Art. 15 hat der V. eine Dauer von 20

.Jahren und wird automatisch um je­
weils weitere 5 Jahre verlängert, 
wenn nicht eine der vertragschlie­
ßenden Seiten 12 Monate vor Ablauf 
der Geltungsdauer schriftlich den 
Wunsch äußert, ihn zu kündigen. 
Ausgehend von der brüderlichen 
Freundschaft und Zusammenarbeit 
zwischen ihren Parteien und Völ­
kern, die bereits während des be­
waffneten nationalen Befreiungs­
kampfes des mofambiquischen Vol­
kes geschmiedet wurden und auf der 
Grundlage des Marxismus-Leninis­
mus und des proletarischen Interna­
tionalismus beruhen, und fest ent­
schlossen, zur Schaffung günstiger 
Bedingungen für die Fortführung 
des revolutionären Prozesses in der 
Welt beizutragen, haben beide Staa­
ten den V. abgeschlossen, um mit 
der weiteren Vertiefung ihrer brü­
derlichen Freundschaft und Zusam­
menarbeit einen Beitrag zur Festi­
gung des natürlichen Bündnisses 
zwischen den sozialistischen Staaten 
und den nationalen Befreiungsbewe­
gungen sowie zum weiteren Zusam­
menschluß aller für Frieden, Demo­
kratie und gesellschaftlichen Fort­
schritt kämpfenden Kräfte zu lei­
sten. Sie lassen sich dabei von den 
Idealen des Kampfes gegen Imperia­
lismus, Kolonialismus, Neokolonia­
lismus, Rassismus und Apartheid lei­
ten. Sie wirken entschlossen für die 
Festigung des Friedens und der in­
ternationalen Sicherheit und bekräf­
tigen ihre Treue zu den Zielen und 
Prinzipien der Charta der Vereinten 
Nationen. Sie sind gewillt, die sozia­
len und wirtschaftlichen Errungen­
schaften beider Staaten weiterzuent­
wickeln und sich dabei im Interesse 
ihrer Völker gegenseitig zu unter­
stützen und dabei auf den verschie­
densten Gebieten zusammenzuar­
beiten. Der V. umfaßt 15 Artikel.

Vertrag Uber Freundschaft, Zu­
sammenarbeit und gegenseiti­
gen Beistand, 1955 (Warschauer 
Vertrag): am 14.5.1955 in War-


